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P R O T O K O L L 

dritte ordentliche Sitzung des FahrRats 
 

 

Sitzungstermin: Dienstag, 29.10.2019 
Sitzungsbeginn: 17.30 Uhr 
Sitzungsende:  19.15 Uhr 
Veranstaltungsort:  C22/23 im Rathaus Zehlendorf 
Sitzungsleitung: BzStR Frau Schellenberg  
Protokoll:  Frau Margraf 
 

 

Bezirksstadträtin Frau Schellenberg begrüßt die Anwesenden. Das Protokoll der zweiten 

Sitzung wird ohne Änderungen angenommen.          

 

TOP 1 Vorstellung der Radroutennetze  

Das Bezirksamt stellt anhand einer Karte die bestehenden und geplanten Radrouten durch 

den Bezirk Steglitz-Zehlendorf kurz vor; diese Karte enthält auch die alten Planungen. Sen 

UVK teilt mit, dass ihr aktuell die Radroutenplanung des externen Planungsbüros, das mit 

einer Radroutenplanung für ganz Berlin beauftragt war, zur Prüfung vorliegt. Bei dieser 

Planung sind sowohl die bestehenden Planungen als auch die Vorschläge der Verbände 

berücksichtigt worden. Zu Beginn des nächsten Jahres werden die für den Südwesten 

vorliegenden Vorschläge mit dem Bezirk besprochen werden. Dann kann mit der Umsetzung 

begonnen werden, die er nicht unproblematisch einschätzt. 

 

Die Teilnehmenden diskutieren über die vorliegenden und geplanten Radrouten. Das 

Netzwerk Fahrradfreundliches Steglitz-Zehlendorf betont, dass viele Radfahrende gerne 

Nebenrouten nutzen, anstatt entlang der Hauptstraße neben den Kraftfahrzeugen zu fahren. 

So favorisieren sie z.B. eine Nebenroute von Zehlendorf nach Steglitz, die südlich der S-

Bahntrasse über die Curtiusstraße und den Gardeschützenweg verläuft.  

Die Teilnehmenden loben die Sanierung des Jungfernstiegs als gelungenes Bauvorhaben. 

Die Teilnehmenden werden gebeten mit gelben und grünen Klebepunkten auf der Karte zu 

markieren, welche Stellen im Bezirk sie für dringend sanierungsnotwendig (gelbe Punkte) für 

den Radverkehr und welche sie als gut (grüne Punkte) für den Radverkehr erachten. Die 

bepunktete Karte wird diesem Protokoll angehangen. Das Bezirksamt wird die Bepunktung 

im Nachgang an diese Sitzung auswerten. 

Das Netzwerk Fahrradfreundliches Steglitz-Zehlendorf bittet darum, zukünftig, wenn möglich 

Pläne und andere Unterlagen bereits mit der Sitzungseinladung zu verschicken, damit sich 

die Verbände auf die Sitzung besser vorbereiten können. 

 

TOP 2 Zugang von Postplatz und Machnower Straße zum S-Bahnhof Zehlendorf 

Das Bezirksamt berichtet von einem Gespräch mit der Senatsverwaltung zu diesem Zugang. 

Die Senatsverwaltung muss bei der Deutschen Bahn Zugänge zum S-Bahnhof bestellen. 

Aktuell gibt es einen Zugang zum S-Bahnhof Zehlendorf und zwar von der östlichen Seite des 
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Teltower Damms. Geplant ist es im Zuge der Erneuerung der Brückenwiderlager und einer 

Aufweitung des Teltower Damms an dieser Stelle, einen zweiten Zugang auf der westlichen 

Seite des Teltower Damms einzurichten. Außerdem soll als 3. Zugang ein Zugang von 

Postplatz bzw. von der Machnower Straße zum S-Bahnhof Zehlendorf bestellt werden. 

Dieser dritte Zugang soll jedoch nur als einfacher Zugang geplant werden. Der Durchgang 

vom Postplatz zur Machnower Straße sollte eine Breite von 8 m erhalten. Dieser Durchgang 

würde allerdings nur als einfacher Zugang bestellt werden. Wenn dieses Durchwegung als 

Radweg gebaut werden sollte, müsste ein aufwendiges Planungsverfahren eingeleitet 

werden. 

Die Mitglieder des FahrRats stimmen darüber ab, ob sie mir dieser Vorgehensweise, dass die 

Senatsverwaltung einen einfachen Zugang bestellt, einverstanden sind. 7 Mitglieder 

sprechen sich dafür aus, 1 ist dagegen und 6 enthalten sich.  

 

TOP 3 Fahrradparken 

Dieser Top wird vertagt. 

 

TOP 4 Verschiedenes  

 

1) Die BVG weist darauf hin, dass es nach Mobilitätsgesetz eine von Busspuren 

getrennte Radwegsplanung gibt. Langfristig befürwortet sie dies. Kurzfristig sieht sie 

jedoch Probleme. Als Beispiel wird die Malteserstraße genannt. Hier soll ein 

Radstreifen eingerichtet werden; auf dieser Straße verkehrt der Bus X83, der eine 

Busspur benötigt. Sie schlägt vor, dass es als Übergangslösung an dieser Stelle eine 

gemeinsame Bus- und Radspur geben.  Die Senatsverwaltung bittet darum, dass die 

BVG schnellstens einen entsprechenden Antrag stellt. Der ADFC könnte sich an dieser 

Stelle eine gemeinsame Spur vorstellen, wenn die Busspur als ganztägig angeordnet 

werden würde.  

2) Das Netzwerk Fahrradfreundliches Steglitz-Zehlendorf fragt nach der Baustelle in der 

Birkbuschstraße. Das Bezirksamt klärt auf, dass es sich hierbei um eine Baustelle von 

Vattenfall handelt 

 

Der nächste FahrRat findet am 03.03.2019 um 17:30 Uhr statt. Die Einladung mit 

Tagesordnungsvorschlag wird spätestens 2 Wochen vor dem Termin versandt. 

 

 

Anlage 


